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Flammenrückschlagsperre Turbobypassleitung Baureihe 6 

 

Problembeschreibung: 

Es gibt Berichte von 2 Anlagen mit verschmutzten Flammrückschlagsperren in der Turbobypassleitung bei 
Baureihe 6. Dies hat in einem Fall dazu geführt, dass der Motor (JG620GS) bei Leistung von 2300 kW das 
Turbobypassventil komplett geöffnet hatte und die Drosselklappe bei ca. 55% regelte. 

Ursache: 

Aufgrund Verschmutzung an Flammenrückschlagsperren in der Turbobypassleitung und daraus resultierend 
erhöhtem Druckverlust in diesem Bereich, ist Turbopumpen die Folge. 

Fehlererkennung: 

Turbopumpen in Zusammenhang mit tendenziell ansteigenden Leistungsreserven bei gleichen bzw. 
ähnlichen Bedingungen.   

Fehlerbehebung:  

Das Problem kann durch Reinigung der Flammrückschlagsperren behoben werden. 
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